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deutschen amtlichen Berichte.
Ein , 31 Mai abends (W. B . Amtlich),

größten Kampihandlungen.

Hrotzes Hauptquartier , 31 . Mai . Amtlich.
.Her Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprechl

lebhafte Artillerietätigkeit im Ypern- uno Wyt-
ocmert an.

-ä  der Scarpe wurden mehrere englr,che
enien.  die abends überraschend gegen unsere
wistießen, verlustreich ab ge wiesen
kur-er Feuersteigerung erfolgten nachts auch zwr-
nchb und Guemappes Angriffe der Engländer,

«m Nahkamps  warfen westpreußische Regimen-
Wchrmalö anlausenden Feind zurück.
Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
'des  Chemin des Dames-Rücken erreichte,das

*" 1 wieder größere Stärke . Auf dem südlichen
stürmten  nach umfangreichen Sprengungen

Le Truppen mehrere französische Gräben
-n 40 Gefangene und einige Maschinengewehre

i von Auberive führten Teile eines oberrheini-
-^ nts ein Crkundungsunternehmev

'dem 50 Gefangene in unsere Hand fielen.
7̂ der Nacht kam es auch auf dem Westufer der
lebhafter Feuertütigkeit.

gruppe Herzog Albrecht.
Neues

dem
Oestliche« Kriegsschauplatz

die Gesanrtlage nicht ^ ändert.
^rutsche Front.
ffgreiche Vorfeldgefechte  brachten deut¬

bulgarischen Streifabteilungen im Cernabogen
im Michen Wardar -Ufer eine Anzahl Gefangene

Der Erste Generalquartiermeister
Ludendorsf.

Diez, Freitag den 1. Juni 1917 23 . Jahrgang

Ter Ssterreich- «ugarische Bericht.
. . Wien,  31 . Mai . Amtlich witd verlautbart:
cher und südöstlicher Krregs , ch auplatz.
: *nbcrt. ■
italienischer Kriegsschauplatz.

Jsorrzo gestern tagsüber nur Artilleriekämpse . In
wurden bei San Giovanni , südöstlich von Mvn-

zwei italienische Vorstöße abgewiesen.
Der Chef des Generalstabes.

Der neue H-Boot -Krieg.
Berlin,  30 . Mai . (Amtlich.) Neue U-Boots-

>n der Nordsee : 21  500 Brut to - Re gifter-

den versenkten Schiffen befanden sich u. a . ein
Hftfskreuzer und zwei englische Tampftr.

Kriegsschiffsverluste der Entente.
Berlin,  30 . Mai . Von Kriegsbeginn bis

1917 sind an Kriegsfahrzeugen der Entente , aus-
der Hilfskreuzer, insgesamt vernichtet : 252 Schiffe
»rüge von 800 765 Tonnen Wasserverdrängung,
n 252 Schiffen und Fahrzeugen befanden sich

o5 englische mit zusammen 651700 Tonnen Wasser-
ng. Diese setzen sich aus 12 Linienschiffen, 17
und Panzerkreuzern , 18 geschützten Kreuzern, 67

ooten, 26 Unterseebooten und 13 sonstigen Krregs-
- wie z. B . den Unterseebootsjägern der Arabis-

Mßrnrnren. Außer den vorgenannten Kriegsschiffs-
'- büßte die Entente bis zum 31. Mai nicht weniger
OOO Br .-R.-T . an Hilfskreuzern, welche in ganz

r Zahl der englischen Flagge angehörten , durch.
Maßnahmen der Mittelmächte ein.

Deutschland.
H Berlin, 31. Mai . Kaiser Wilhelm rich-
Hahrestage der Schlacht vor dem Skagerak

nnung der' auch weiterhin erfolgreichen Tätig-
Nlwntcn Hockseestreitkräfte an den Admiral Scheer
.̂ rechende Order und verlieh an Angehörige der

Anzahl Auszeichnungen. iy1 n, 29. Mai. Das in Aiülhansen erscheinende
Lothringische Organ  des sozialistischen
Abgeordneten Emmel erklärt in seiner Pfing-
M F r a n kr e i ch als zentralisierter Einlreitsstaat
—rbestrebungen und Stainmeseigenarten keinen
oo, daß die Elsaß-Lothringer in Frankreich wegen

«m und ihrer Aussprache nur Spott und Hohn
^oaß dagegen die bundesstaatliche Struktur des

Reiches  mit den Selbstverwaltungen im
Mbmen eine Staatsform darstelle, in der das Elsaß

."Mn, wie es die Elsaß-Lothringer sich wünschten,
andiger Bundesstaat organisch hineinpasse. So
* wzialistische Ziel verwirklicht werden : „Elsaß-

den Elsaß-Lothringern".
Berlin,  31 . Mai . Die seinerzeit von der

ogierung an die englische Regierung und an die

Regierung der Vereinigten Staaten gerichtete Protest¬
note  betreffend die Behandlung  des kar,erlichen Bot¬
schafters Grafen Bern stör ff  und der ihn beglertenden
Beamten tut? englischen Behörden in Halisax hat ihre
Wirkung nicht verfehlt . Die Regierung der Vereinigten
Staaten stellte fick zwar befremdlicher Weise auf den Stand¬
punkt , daß sie formell nicht zuständig sei, da die Behand¬
lung der mit freiem Geleit der englischen Regierung äsen¬
den Deutschen eine Angelegenheit der englischen Regrerrrng
sei Die deutsche Protestnote , unterstützt durch Augenzeugen¬
berichte unbeteiligter Persönlichkeiten, hatte jedoch die tat¬
sächliche Wirkuna , daß die englischen Behörden in Halrfax dre
deutschen Beamten aus China und Mittelamerrka , dre über
die Vereinigten Staaten nach Europa znrückreisten, wesent-
lick rücksichtsvoller und zuvorkommender behandelt haben
als den Grafen Bernstorff und seine Begleitung . Auch voll¬
zog sich die Untersuchung ungleich schneller, so daß Klagen
der Reiseteilnehmer diesmal nicht laut geworden ftnd.

Oesterreich-Ungarn.
WTB Wien ,31 . Mai . Wie die Neue Freie Presse

erfährt , dürfte König Ferdinand von Bulgarien den Karser
Karl in allernächster Zeit besuchen. Wahrscheinlich tmrdder
bulgarische Monarch von dem Mnisterpräffdenten Rados-
lawow begleitet werden.

Die T «k«»> drs Deutsch Oestrrreichisch-UngLrischeu
WirtschustsvrrbuudeSu. der Wafferstratzeutagi« Wie«.

Anläßlich der Tagung , die der Deutsch-Oefterr.-Ungar.
Wirtschaftsverband gemeinsam mit dem Ungar .-Deutschen
Wirtschaftsverband und Oesterreichisch-deutschen Wrrt-
schastsverband am 23. bis 25. Juni 1917 in Budapest ,ver¬
anstaltet und zu öjr bereits jetzt zahlreiche vtndmtrrelle,
namhafte Parlamentarier und Wirtschaftspolrtrker rhre Terl-
nohme angemeldet haben, wird der Magistrat der Hanpt-
nnd Residenzstadt Wien in Ausführung eines schon früher
aefaßten Beschlusses am 20. unl> 21. Juni 1917 in Wien
einen Wafferstraßentag abhalten , dessen Beratungen der
österreichisch-ungarischen Binnenschiffahrt und, ihren Be-Sinnaen zu der deutschen und Mitteleuropa:,chen Schrff-rt gelten. Der Wiener Wafferstraßentag ist für zwe: Tage
in Aussicht aenammen. mich ist die Besichtigung der Ge¬
lände-- und Speicheranlagen am Donaustrom geplant . -- ■
Die Teilnehmer an dem Wafferstraßentag und an der Tagung
des Deutsch-Oesterr.-Ungar . Wirtschastsverbandes werden : n
Abänderung des bisherigen Programms am 19. ds. Ms .,
sobald der verfügbare Raum reicht, von Passau ans mit dem
Donauschiff nach Wien, von dort weiter nach Budapest
fahren . Auf der Budapester Tagung des Deutsch-Oestercerch-
isch-Unqarischen Mrtschastsverbandes werden „Die gcmern-
samen Fragen bei der Uebergangswirtschast"gehandelt wer¬
den, und zwar ist der deutsche Referent hierfür der Rerchs-
taasabaeordrretc Dr . Stre,emann . während das Referat für
Oesterreich der bekannte Volkswirt Dr . Friedrich Hertz und
für Ungarn Prof . Dr . Friedrich von Fellner übernommen
haben. (WTB .)

Der Sozialistenkongrch in Stockholm'
WTB . Stockholm,  30 . Mai . Der holländisch-skandi¬

navische Ausschuß beriet Freitag und Samstag mit den
Vertrcteri : der deutschen Sozialdemokraten Oesterreichs
Adler . Hartmann , Ellenbogen, Renner , Seitz und Huber.
Zn der Besprechung wurden vom Ausschuß zugezogen: Dra-
mand für die polnische Sozialdemokratie Galiziens , Bunan
und Stein für die tschechische Sozialdemokratie , Markrc und
Glumac für die Sozialdemokratie Bosniens rurd der verze-
gowina Nach der Anschauung der österreichischenAbord¬
nung ist der Jmperialisnms die allgemeine Kriegsur,ache,
aber die nationalen Fragen haben vielfach die Rolle von

ihre Tätigkeit berichteten. Tzeretelli berührte alle Fragen
namentlich der äußern Politik und hob hervor, daß die so¬
zialistischen Minister mit den Botschaftern der Alliierter:
verschiedene Besprechungen über die Kriegsziele gehabt und
dabei die besten Eindrücke empfangen hätten . Zur inneren
Politik erklärte Tzeretelli , daß das Vaterland in großer
Gefahr sei, sei keine leere Redensart . Ernstliche Maß¬
nahmen gegen den inneren Sturm seien notwendig. Sko-
beleff und Tschernow sprachen über ihre Tätigkeit als Mi¬
nister. Tschcrnow erklärte , die Agrarreform würde wirklich
von der verfaffungsgebenden Versammlung durchgeft'rhrt
werden. Nack sehr lebhafter Aussprache, bei der die äußerste
Linke keinerlei Erfolg hatte , wurde den sozialistischenMi¬
nistern und der vorläufigen Regierung mit erdrückender
Mehrheit gegen 4 Stimmen vollständiges Vertrauen ausge¬
sprochen.

WTB Rotterdam,  30 . Mai. Dem „Nieuwe Rotter-
danckcken Courant" zufolge erklärt die „Evening News", daß
fick/Lord Devonport  genötig sehen dürste, sein Amt
als Lebensmittelkontrolleur aus Gesundheitsrücksickten nieder-
zuleaen.

WTB . !L o n d o n , 30. Mai . Nach einer amtlichen Meldung
übernahm das Mitglied des Kriegskabinetts, der Arbeiter-
Vertreter Henderson,  im Aufträge der Regierung eine
wichtige Miffion in R u ß l a n d. Der Arbeitervertreter Barnes
ist aufgeforderl worden, während der Abwesenhe.c Hendersons
Mitglied des Kriegskabinetts zu werden.

Kra «kreich
WTB . Bern,  30 . Mai . lieber die Pariser Streik¬

bewegung äußern sich die Blätter Figaro . Gaulois und
Action Fvanyaise unter dem 28. Mai sehr besorgt. Es sei
zu befürchten, so wird ausgesührt , daß der Streik , der all¬
gemein zu werden scheine, in eine pazifistische Bewegung aus¬
arte . Ein energisches Vorgehen der Regierung sei dringend
erforderlich.

Kriegsvorwändcn aespiclt. In der Mitte , im Osten und
SiLosten Europas sind die Nationen schon überall so ge¬
mischt, daß eine Gebietsabgrenzung nicht mogl:ch :st,, und
ein erneuter Kricgsanlaß wäre. Selbst wo dre Natronen
trennbar wären , ergäbe sich dadurch eine solche Klern-
staaterci , daß der politische und wirtschaftliche Aufitreg
dieser Nationen gefährdet wäre. Einmal bestehende große
Staats - und Wirtschaftsgebiete zu zerschlagen, wäre nur
den Grobstaatbourgeoisien förderlich, dre dre dreien Klern-
staaten leicht gegeneinander ausspielen und beherrschen konn¬
ten . Darum hat die Abordnung auf Gnind der Ba,eler
Kundaebung sich zur nationalen Selbständigkeit bekannt,
und meint , daß die Erringung dieser Freiheit das Werk
dieser Nationen selbst sein muß.

Di » Revolution i« Rußland.
WTB . Ko p e n h a g e n , 30. Mai . Die Berlingske Ti-

dende meldet aus Stockholm: In Finnland sind in der
letzten Zeit bedeutende russische Truppenmaffen angekom-
»ren Die Garnison von Wasa wurde durch 2000 Mann
verstärkt , die Garnison Ken durch 3000 Mann . Die Truppen-
ankünste werden mit der finnischen Freiheitsbestrebung in
Verbindung gebracht. Es verlautete , Minister Kerensti habe
bei seinem Besuch in Finnland von geheimen Zusammen¬
künften in Helsingfors erfahren, wo zwischen finnischen,
ukrainischen und lithauischen Vertretern die Unabhängig-
keitserklärrrng erörtert worden sei. Auch nach Lithauen
und nack der 'Ukraine soll die Enffendung russischer Truppen
bevorstehen. v r

Bern,  30 . Mai . Temps meldet aus Petersburg , daß
in der gestrigen Vollsitzung des Arbeiter - und Soldaten-
vats die drei sozialistischen Minister zum erstenmal über

Griechenland.
WTB . Bern,  30 . Mai . Der Saloniker Mtarbeiter

des Secolo meldet: Zaimis  suchte sofort nach seinem
Amtsantritt die in Athen weilenden Entcntemr'nister auf.
um seine Absicht zu bekunden, zwischen König Kon¬
stantin und Veneselos  einen Ausgleich herzustellen.
Die veniselistischen Soldaten sowie die Anhänger Veniselos
erklären , daß sie bei dem Gelingen dieses Planes ihren
Führer verlassen würden. Die in Salon (kr erscheinenden
Zeitungen verlangen gegenwärtig die Besetzung Thessalrens,
der Kornkammer Griechenlands.

WTB . London,  30 . Mai . Wie das Reutersche Büro
berichtet, wird der Daily Mail aus Saloniki geschrieben,
daß man in den dortigen maßgebenden Kreisen mit Sicher¬
heit die Besetzung Theffaliens erwarte . Man wolle sich
rechtzeitig der Ernte versichern, von der dann ein Teil für
die Bevölkerung von Altgriechenland verwendet werden soll.
Es soll verhindert werden, daß ein Teil für die Armee des
Königs Konstantin verwendet wird. Man glaubt , daß man
in Thessalien auf keinen nennenswerten Widerstand stoßen
werde. Es trafen bereits mehrere Abordnungen aus Thessa¬
lien in Saloniki ein. Die Salonikier Regierung arbeitete
schon einen Plan zur Befreiung Theffaliens aus.

Amerika.
WTB . Rio de Janeiro,  28 . Mai . Havas . 'Die

Kammer hat den Gesetzentwurf betreffend den Widerruf der
Neutralität im deutsch - amerikanischen
Kriege  in erster Lesung mit sechs gegen drei Stimmev
angenommen . Biele Abgeordnete erklärten , dafür zu stim¬
men, weil sie darauf rechneten, daß das Parlament nicht bei
dieser Gebärde stehenbleibe, sondern die der Entente wohl¬
wollende Neutralität gleichfalls widerruftn würde. Diese
Erklärungen riefen stürmischen Beifall hervor.

WTB . Bern,  31 . Mai . Matin meldet aus Rio de
Janeiro : Der Mnister des Aeußern läßt eine Zählung,
aller in Brasilien befindlichen Deutschen vornehmen.

WTB . New York.  31 . Mai . Reutermeldung . Nach
eincnr Telegramm aus Presidio (Texas) haben die Tnrppen
des Generals Villa den Ort Ojinaga in Mexiko, unmittel¬
bar an der amerikanischen Grenze, überfallen . Tie Garrrison
flüchtete unter Zurücklassungder Waffen nachi Texas . Auch
Fmuen und Kinder ergriffen in großen Scharen die Flucht.
Zollbeamte von Ojinaga , die in Presidio ankamen, teilen
mit , daß Villa den Angriff selbst geleitet habe. Seine
Truppen halten die Stadt besetzt. Das Hauptquartier liegt
20 Meilen östlich von Presidio.

Telephonische Nachrichten.
Der Reichskanzler in Brüssel.

WTB . Brüssel,  31 . Mar. Der Reichskanzler von
Bethmann Hollweg ist in Begleitung des Staatssekretärs
Dr . Helfferich zu kurzem Aufenthalt hier eingetroffcn , um
sich mit dem kürzlich ernannten Generalgouverneur General¬
obersten v. Falkenhausen zu besprechen.

Hockwosserkatastrophe in Südfrankreich.
WTB . Bern,  31 . Mai . Der Matin meldet aus Gre¬

noble : Die Jstre hat die Dämme bei Doreppe durchbrochen.
Die ganze Ebene ist überschwemmt und die Bahnverbindung



Greiwble -Lhon bedroht. Viele Fabriken im Departement
mußten infolge Strvmmangels den Betrieb einstcllen, viel¬
fach wurde die Verbindung der Ortschaften unterbrochen.

Beschlagnahme einer Schweizer Getreide-
senduna in Spanien.

WTB . Bilbao,  31 . Mai . Havasmeldung . Wie aus
Madrid gemeldet wird , hat die spanische Regierung die
Beschlagnahme einer Ladung argentinischen Weizens an
Bord des Schiffes Rosario verfügt . Die Ladung war für die
Schweiz bestimmt.

Aus Provinz und Nachbargebieten
:!: Hinweis . Am 1. Juni ist eine Bekanntmachung

in Kraft getreten, durch welche alle rohen und eingearbeiteten
Fclst von zahmen und wilden Kaninchen, sowie von Hasen
und Hauskatzen jeder Herkunft und in jedem Instand beschlag¬
nahmt werden, soweit nicht ihre Zurichtung zu Pelzwerk
sRauchware) erfolgt ist oder ihre Verarbeitung in Znrichtereien,
Färbereien und Haarschneidereien bereits begonnen hat. Trotz
der Beschlagnahme bleibt jedoch die Veräußerung uno Lieferung
der Felle in bestimmter Weise erlaubt. So oarf der Besitzer
eines Tieres, der Mitglied eines Kanincheu-̂ jilckrveicins ist,
das Fell binnen 3 Wochen nach dem Abziehen an die Vereins-
Cammelstclle und der Besitzer eines Tieres, der nicht Mit¬
glied eines Kaninchenzucht-Vereins ist, das Fell binnen 3
Wochen an einen beliebigen Händler veräußern. Den Händlern
und Vereins-Sammelstellen sind bestimmte Wege für die Wei¬
terveräußerung vorgeschrieben. Alle Vorräte an beschlagnahm¬
ten Fellen werden schließlich hei der Kriegs sell-Attienges' ll-
schaft in Leipzig vereinigt, die die Felle, soweit sie für die
Zwecke der Heeres- oder Marine-Verwaltung in Anspruch ge¬
nommen werden, an die Kriegsleder-Aktiengesellichaft weitxr-
lie êrt und den übrigen Teil der Rauchwaren-Jnoustric und
den Haarschneidereien zuführt. Felle, deren vorichriftsmäßige
Veräußerung unterlassen worden ist, sind, sofern ihr Vorrat
eine bestimmte Höhe übersteigt, an das Leder-Zuweisungsamt
der Kriegs-Rohstoff-Abteilung zu melden. Außerdem ist die
Erlaubnis zur Verfügung über die beschlagnahmten Felle durch
Händler, eVreins-Sammelstellen oder besonders zugelässene
Großhändler von der Beobachtung einer Reihe von Vorschrif¬
ten, insbesondere der Führung von Büchern und Listen ab¬
hängig gemacht. — Gleichzeitig ist eine Bekanntmazhung
in Kraft getreten, durch die für rohe Kanin-, Hasen- und
Katzenfelle Höchstpreise festgesetzt werden. Es sind verschiedene
Preise bestimmt worden, je nachdem die Veräußerung durch den
Besitze', des betreffenden Tieres oder ourch einen Händler
oder eine Vereins-Sämmelstelle oder durch einen zugelassenen
Großhändler erfolgt. Die Preise sind außer, cm verschieden,
je nachdem die Felle allen Vorschriften entsprechend abgezogen
und behandelt worden sind oder nicht. — Peche Bekannt¬
machungen enthalten eine Reihe von Einzelbestimmungen,
die ft'r die Interessenten von Wichtigkeit sind. Ihr Wort¬
laut wird in der üblichen Weise durch Anschlag und Abdruck
in den amtlichen Tageszeitungen veröfsent.>cht. Außerdem
kann die Bekanntmachung bei den Landrats-Aenuern, Bür-
pei-meister-Aemtern und Polizeibehörden eingesehen werden.

:!: Der Sommersahrplan tritt am 1. Juni in Kraft.
Dabei sind einige Aenderungen gegenüber den bisherigen
Zeiten eingetreten. Wir werden den Fahrplan morgen beilegen.

An « Bad Ems und Arngegeno.
c Knrtheater Am Samstag , den 2 Juni , findet wieder

ein Gastspiel des Neuen Theaters Frankfurt a . M statt und
zwar wird das noch vom letzten Jahre her bekannte hübsche
Lustspiel „Sturmidhll " von Fritz Grünbaum uno Wilhelm
Ctcrk zur Aufführung gelangen. Tie bisherigen Vorstellun¬
gen dieser Spielzeit haben bewiesen, daß auch für gute Lust-
spielaufführungen beim Badepubliküm wie bei der hiesigen
Einwohnerschaftlebhaftes Interesse besteht, io dürfte auch die
Vorstellung des nächsten Samstags wieder aut starken Zu¬
spruch zu rechnen haben.

e Musikabcnd des Kurorchesters Unter ler Leitung
ees Kapellmeisters Arthur Wolf ist aus der eriegsmüßig der
Zahl nach beschränkten Kurkapelle ein Klangkörper geworden,
bei dem die Qualität oft die Quantität vergeben läßt. Das
haben wir in den täglichen Gartenkonzcrten schon beobachten
können, und auch in dem Musikabend am Mittwoch zeigte
cs fick wieder. In kluger Wahl war das Programm in
der Hauptsache den deutschen Klassikern entnommen, deren
Werke an und für sich entsprechend der damaligen wesentlich
einft' ckcren Technik geschrieben sind. So gelang denn auch
Beethovens Egmont-Ouvcrture mit ihren wucht'gen Steige¬
rungen, das weiche Andante cantabile und das lebhaftere
Finale aus. Mozart's Jupiter -Sinfonie . Ten Schluß bildete
Tschaikowskh's Großes Eapriccio, wobei .s erjr.mich war,
daß auch diesem sehr oft gespielten Werke eine sorgfältigere
Ausarbeitung zuteil wurde als es sonst wohl geschieht. Als
Solist des Abends wirkte Professor B r .. ckn e r aus
W i ks b a de n mit.  Ems hat schon öfter den Genuß ge¬
habt, seinem Cellospiel zu lauschen. Glänzende Technik ge¬
stattet cs chm, den künstlerischen Gehalt der Werke, die er
»,u seinem Vortrag ausgewählt hat. voll auszuwcrten. Er¬
spielte zunächst„Sinfonische Variationen" von Boellmann
in feiner thematischer,Durcharbeitung, errang aber den nach¬
haltigsten Erfolg mit seinen eigenen Kompositionen» : „An¬
dacht (Andante religioso)", wobei der gesangreiche Ton des
Cello wundervoll zur Geltung gebracht wurde, „Begegnung"
und „Vresto", dessen augenfällige Schwierigkeiten mühelos
überwunden wurden. Als Begleiter fungierte Kapellmeister
Wolf und verlieh auf dem Mand'schen Flügel oem Spiel des
Solisten einen guten Hintergrund.

e Der erste Wochenmarkt findet morgen, Samstag , an
tcr altbekannten Stelle statt.

e Im den Lev' Nsmtttrlartskchust der Stadt Bad ts-mS
wurden weiter gewählt Frau Postassistent Loos, Frau Ehri-
stian .' irekel und Brunnenarbeiter Ludwig Stutzer._
verantwortlich für die Schriftleitung Richard Hein, Bad Ems.

Letzensmittelstelle sür>en  Stadtbezirk Biez
Zucker Vom 1. bis einfchl. 30. Juni 1917, gegen Ab¬

schnitt 8 der Zuckerkarte: 750 Gramm bucker oder Kandis
in den bekannten Verkaufsstellen.

Schollen in Gelee  freihändig bei Burbach, Heck, Schade
und Füllgrabe.

Hirsen  als Kückcnsutter für Hühnerhalter gegen Vorzeigung
der Lebensmittelkarte. Verkaufsstellen: Bnroach, Haßen-
kamp, Mancher, May, Stahlschmidt, Schmidt, Thielmann.

Brucbbana
Kurkommission zu Bad Ems. SKs

Samstag, des2. Juni 1917, nachmittags von4—6 Uhr:

Mrlitiiv Konzert
ausgesührt von der Kapelle be§ Ers.-Batl . Landw .Jnf ..Rrgt . Nr . 68 aus Coblmz.

_ Le-tuvg : Unteroffizier Nakaten.

ffbraswittcIordfUsag.
Warenausgabe

In der Woche vom 27. Mai bis 2. Juni werden verteilt:
Fleisch oder Fleischwaren:  250 Gramm auf die

Fleischmarke Nr. 7 der Kreisileischkarteund 125 Gramm
aus die Kinderkarte. 100 Gramm auf oie Nr. 1 bis
einschl. 4 einer Rcichsfteischkarte(Vollkarte) und 50 Gramm
aus die Nr. 1 und 3 einer Kiuderkarte.

Fisch e (frische Seefische) sind bei der Firma A. Kauth zu
haben.

Stockfische  sind bei W. Glasmann zu haben
Butter (50 Gramm) und Eier  bei den bekannten Firmen

Auf Eierkarte 13 entfällt ein Ei.
Zucker:  750 Gramm Hücker oder Kandis können in der

Zeit vom 1.—30. Juni auf den Nummerabschnitt 8 der
Zuckerkärte in den Kolvnialwarenhandlungen entnommen
werden.

Seife  wird wieder am Dienstag, den -t. Juni , vormittags
8— 12 Uhr, int Verbrauchsmittelamt verkauft.

Ifcm«, den 1. Juni 1917.
__ B «rbrarich »«rittel -Au »t.

Verkauf von Pferdefleisch.
Heute. Freitag , von ft Uhr nachmittags ab gelangt

im städtischen Schlachthof Pferdefleisch zum Verlauf.
: Bad chm -», den 1 Ju -ft 1917
\ Tie SÄlachthofverwalt «ng.

KI-Boot-Spende.
Unter Hinweis auf die Veröffentlichung im amtlichen

Kreisblatt vom 31. d. Mts . wird zur Kenntnis gebracht,
daß die Hans- und Straßensammlung im hiesigen Stadt¬
bezirk durch die von den Schulleitungen oestimmten nachbe-
zeichneten Mädchen vorgenommen wird , als deren Ausweis
die ihnen übergebene amtliche Sammelbüchse gilt.

An die Einwohnerschaft richten wir die dringend? Bitte,
durch eine kräftige Spende dazu beizutragen , daß das be¬
absichtigte Liebeswerk sich umsanareich gestaltet und unsere
U-Boot -Helden sehen, daß wir alle hinter ihnen stehen.

Die Sammlung findet am Sonntag, 3. Juni statt.
1. Bmubacherstraße . Wintersberastraßc , Kapellenstraße:

Foftilein Luzie Klein  und Fräulern Tilli Necke.
2. Malbergstraße . Waldstraße. Villcnpromenade bis Bella

Riva : Fräulein Maria Diel  und Fräulein Adelheid
E i se n b e t s.

3. Wilhelmsallee , Silberau , Laudenbach: Fräulein Ger¬
trud Malkus  und Fräulein Charlotte Hornung.

4. Babnhofstraße , Bahnhofsplatz . Mainzerstraße , Aleran-
derstraße, Badhausstraße : Fräulein Paula Her¬
mann  und Fräulein Maria Phi ' ltppi.

5. Lahnstraße und Schillerallee : Fräulein Elsbcth Som¬
mer  und Fräulein Charlotte Roth.

6. Grabenstraße , Eintrachtsgasse . Pfahlgraben , Obertalen,
Konkordiaturm : Fräulein Frieda Arnold  und Fräu :
lein Mi na S cho o r.

7. Römerstraße bis einschl. Fürstenhof : Fräulein Gertrud
Müller  und Fräulein Ilse S cha e r f je über g.

8. Römerstraße abwärts vom Fürstenhof, Rathausstraße,
Viktoriaallee , Gartenstraßc , Oranienweg , Friedrich-
stvaße: Fräulein Mina Weher  und Fräulein Elli
Weikinger.

9. Bachstraße. Wallgasse, Schulstraße, Schlachthofftraße:
Fräulein Agnes Noll  und Fräulein Elisabeth M a l -
kus.

10. Coblenzerstraße bis einschl. Pötz und Silberaustraße:
Fräulein Luise Beisel  und Fräulein Marin
Miehlke.

11. Coblenzerstraße ab Krone, Arenbergcrstraße, Oberer
Flurweg , Jungsernhöhe : Fräulein Helene Simon  und
Fräulein Henriette L e in l e r.

12. Marktstraße bis Nr . 62, Ltndenstraße, Hohe Mauer:
Fräulein Luise Balz er  und Fräuleur Maria Habel.

13. Frohnhof , Marktstraßc ab 63, Arzbacherstraße, Weißer
Stein : Fräulein Luise Eisler  und Fräulern Berta
Hermann.

14. Kirchgasse, Ludwigstraße, Kemmcnaucrweg, Bleich-
straße, Weidhellweg, Mühlgasse, Bismarcksäule : Fräu¬
lein Anna Reuter  und Fräulein Lina Beisel.

15. Neuhossnungsstollen, Fahnenberg , Hütte, Pfingstlviese,
Elsenbach: Fräulein Klara Hommer  und Fräulein
Emma Brühl.
Bad Ems,  den 1. Juni 1917. ;

Der Wagt »*rat.

sowie

Krankenpflege*
empfiehlt

Adolf Merkel,
Beste Qualität.

Verwandten und Bekannten machen
hiermit die traurige Mitteilung, daß am Mi
woch morgen 11 Uhr mein lieber Gatte, un¬
lieber treusorgender Vater , Sehwiegerva;
Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Karl Bröder
Schlosser,

im Alter von 63 Jahren sanft im Herrn
schlafen ist.

In tiefer Trauer:

Therese Bröder Ww. geh. Gies,
Karl Bröder z. Zt. i. Felde nelst Familie
Heinr . Bröder z. Zt. i. Garnison nebst Familie
Wilkelmine König Ww.geh. Bröder nebst 1_
Georg Bröder z. Zt. j. Felde nebst Familie
Lina Schneider Ww. geh. Bröder nebst Kind.

Bad Ems , den 1. Juni 1917.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 3. .luni nao

mittags 5 Uhr von d#r Friedhofskapelle aus statt
[3

Evangelischer Männerverem Bad
Die Beerdigung unseres Mitgliedes, des Herrn

Karl Bröder
findet statt am Sonntag , den 3. Juni , nachmittag! 5

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der « «rfte*

Wir hrben noch einige

Gleichstrom-Motom
von 2—6 PS mit 440 Volt-Spannung billigst

Main-Kraftwerke Aktiengesclls
Betriebsabteilung Limburg

Limburg/Lahn.

Große Auswahl
in schwarzen u. farbigen seidenen Strickjacke » , in!
u. färb, seidenen Mänteln , Blusen IN S lde.
Spitzenstoff, Kleider u. Röcke in Volle, in hell a.
Diese Artikel sind ohne Bezugsschein  verkällflÄ,
M. Ooldschmldt , Aassau (a.

Futterschneider
Fabrikat Lanz,  empfiehlt

ItK. Levita , Holznp

}m\  Po | müi$(n Schuh -Creme
mit Abschluß von je 3 Zimmern,
Küche und Zubehör zu vermißen.
Stadtbanmcißer « üA, Bad Em«,

Aömerst bö I. (2762

Möbliertes

frisch eingetroffen u. w
LouiS Maurer , Bad

Adler Schrcidmas
zu leihen gesucht.

Vi >a Balrer . Bad

Kirchliche Nach

Berpachtumg.
Die am II . und 13. April d. Js . vorgciwmmene Ver-

vachtuno der steuerpflichtigen wasswoaufis.ali,chrn Liegen¬
schaften auf 6 jakrc ist vom Herrn Regierungs-Präsioenten
genehmigt worden.

Diez,  den 26. Mai 1917
8002j Königliches Wasferbauamt.

Betr . Vierausgabe.
Von Samstag , den 2. bis Mittwoch , den 6.

Juni  kann ans Abschnitt 7 der Elerkarte bei der Eierftellc
ein Ei bezogen werden.

Freiendiez,  den 30. Mai 1917.
Ter Bürgermeister:  Künzler.

mit Pension *» btimicten
Nähere» in der Eeschäftssielle der
Emsrr Zeitung. (3996

Möbliertes, einfache»

Schlafzimmeru. Küche
auf sofort für längere Zeit ge¬
sucht (nicht sür Kurgast)

Offerten mit Preis unter P 117
an die Geschästrstelle der Emser
Zeitung. (2898

Stuntzenmädchen
in kl. bess. Haushalt gesucht Vor¬
zustellen2—5 Uhr nachm. 13- ^5

Wo, sagt die Geschäftsstelle.

Stuntzenfrau
od. Stundcnmkdchrn für fowrt
gesucht. [2991

Ural» Fritz Bernstein,
Römerstraße 56, Bad Ems.

Ordentliche»

Mädchen
sucht (3001

Lchweizerhans , Bad Em».

Bad Gm»«
Evangelische Kirchs-,

"Sonntag , 3. Juni . T
Pfarrkirche.

Vormittags 10
Herr Pfarrer Eu>r>e

Amtswoche: Herr Psaner
Dtenetya ».

Evangelische Lachst
Sonntag . 3. Juri.

Vorm. 10  Uhr : Pre-»
Nachm 2 Uhr: Christen

Di«, . .
Evangelische Kirche-.

Sonntag , 3. Juni . ^
Morg 8-/- Uft : Hr Slfr
Morg. 10 Uhr: Hc. D-k
Ch.istem chre iür d>»

Jugcnd.
Die AmtShaodlungev

in der nächsten Woche
Schwarz

GM».
Israelitischer Gölten

Freitag abend
Samstag morgen 9.00
Samstag nachmittag st
Sauistag abend l0,so
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